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KORCZAK-HAUS FREIBURG 

  
WAS WAR 
 

Nach einem wunderschönen Sommer 
konnten wir in diesem Jahr den Herbst 
schon mit dem Schuljahresbeginn 
begrüßen. Gut dass wir das diesjährige 
Sommerfest schon im Juli gefeiert 
hatten. 
� 40 Jahre Janusz-Korczak-Schule: 
Im Juli – kurz vor den Sommerferien –  
feierten wir bei herrlichem Sonnen-
schein unser Schuljubiläum. Hier 
können wir nun einige Fotos vom Fest 
zeigen (Bericht an anderer Stelle in 
diesem Heft). 
 

 
 

Herr und Frau Gergen 
 

Der große Dank der Eltern und 
Mitarbeiter an die Eltern der ersten 
Stunde fand ihren Ausdruck in einer 
Ehrung. Jutta Schwarting, Irene und 
Arnold Vogt (beide konnten an dem 
Fest leider nicht teilnehmen) und 
 

   
 

Frau Schwarting                     Frau Thomas 

 
Annemarie und Franz Gergen 
wurden für ihr langjähriges Engage-
ment und ihre großen Verdienste für 
den Verein vom Vorstand zu Ehren-
mitgliedern ernannt. Gerd Mannes, 
unser ehemaliger Schulleiter, berich-
tete in seiner Laudatio über die frühen 
Jahre des Korczak-Hauses, die nicht 
nur zu Beginn aufregend waren.  
 

   
 

Herr Senf (1. Schulleiter)         Herr Mannes (2. Schulleiter) 
 

Geehrt wurde auch unsere Kollegin 
Susanne Thomas, die nun seid 40 
Jahren – vom ersten Tag der Schule 
an – Schüler fördert und auf ihrem 
Lebensweg begleitet und Eltern und 
Kollegen immer mit Rat und Tat zur 
Seite steht. Wir danken den Pionieren 
und sind froh und auch etwas stolz 
darauf, dass es im Korczak-Haus – im 
Verein wie in der Einrichtung – über so 
viele Jahre gepflegte und gelebte 
Beziehungen gibt.  
� Neue Kinder: Jedes neue Schuljahr 
bringt Veränderung mit sich. Wir 
begrüßten bei der Einschulungsfeier 
Blendi Mulliqi in unserer Schule. Neu 
zu uns kamen auch Emma Hefner in 
die Grundstufe und Tayeb Hamnawa in 
den Schulkindergarten. Wir wünschen 
ihnen eine gute Zeit im Korczak-Haus. 



� Neue Mitarbeiter/-innen: Wir sind 
sehr froh, dass wir auch in diesem Jahr 
für jede Klasse und Gruppe Praktikan-
tinnen gewinnen konnten. Mariam 
Gnégné und Maren Albiez unterstützen 
das Kindergartenteam, Johanna Wolf-
stieg und Clara Kistenmacher arbeiten 
in der Grundstufe mit. Monika Szcze-
panska und Sarah Strauß sind Jahres-
praktikantinnen in Haupt- und 
Berufschulstufe. Die Praktikanten-
gruppe wird komplett durch Theresia 
Haßler, Lisa-Katharina Miße und 
Stefanie Schulz. Im Rahmen ihres 
Heilpädagogik-Studiums leisten sie bei 
uns ein Praxissemester ab. Im Kolle-
gium dürfen wir Miriam Huber als 
Klassenlehrerin in der H II begrüßen 
und außerdem Fee Sperber und 
Marion Fritz, die mit jeweils einer 
Teilzeitstelle neu zu uns kamen. Ihnen 
allen ein herzliches Willkommen. 
Wir konnten auch einen neuen 
Hausmeistergehilfen einstellen. Seit 
dem 2. September unterstützt Daniel 
Belkhaddar unseren Hausmeister bei 
seinen vielen Aufgaben. 
� Heilerziehungspflegeausbildung: 
Ailina Burger und Yannick Kretschmar 
sind nach dem Vorpraktikum nun in die 
Ausbildung als Heilerziehungspfleger 
eingestiegen. Wir wünschen ihnen viel 
Erfolg. Abschied nach 4 Jahren und 
der bestandenen Prüfung als HEP 
nahmen Dorle Herr, Melissa Ambs und 
Jenny Leimgruber. Danke für die 
Mitarbeit in dieser langen Zeit und alles 
Gute für die Zukunft!  
 

 
 

Spenden: Unsere Schüler Clara und Felix nehmen den 
Scheck von Frau Wagner entgegen. 

 

� FED: Während der Sommerferien 
hatte die Mitarbeiter/-innen des FED 
gut zu tun in den Tagesbetreuungs-
gruppen. Wer zu Besuch kam, konnte 
sich von der guten Stimmung überzeu-
gen, die auch in den beiden 15tägigen 
Freizeiten herrschte.  
 

 
 

Spenden: Warmwasserschwimmen im Eugen-Keidel-Bad 
 

Nach einem Jahr Elternzeit begrüßen 
wir unsere FED-Leitung Katharina 
Morgenstern wieder „an Bord“. Herz-
lichen Dank an dieser Stelle noch 
einmal an Damian Przewozny, der die 
Leitung im vergangenen Jahr vertre-
tungsweise übernommen hat. Wie 
Mancher schon bemerkte, vertritt 
Lukas Engler zurzeit Ute Haderer, die 
sich in einem wohlverdienten verlän-
gerten Urlaub befindet. Wir sind froh in 
ihm eine hervorragende Vertretung 
gefunden zu haben. 
 

 
 

Spenden: C. Rüthlein, unsere Schulleiterin und  
Chr. Kotter von der Firma Unmüssig 
 

� Spenden: Auch in den vergangenen 
Monaten durften wir Unterstützung und 
Hilfe erfahren. Kleine und große 
Spenden füllten unser Baukonto und 
geben uns Mut auf unserem Weg 
weiter zu gehen. Beispielhaft möchten 
wir hier einige Spender nennen: Aus 



Anlass unseres 40jährigen Bestehens 
überreichte uns Frau Kotter von der 
Bauträgergesellschaft Unmüssig 
einen Scheck in Höhe von 500 €. 
Herr Wallenhorst von RealSüd hat 
nun schon die zweite Aktion für uns 
gestartet – diesmal bei den Mitar-
beitern – und 960 €  überreicht. 
Im Sommer-INFO haben wir über den 
24h-Lauf für Kinderrechte berichtet. 
Der Lauf hatte allen, die vom oder für 
das Korczak-Haus teilgenommen 
haben, viel Spaß gemacht. Im Sep-
tember bekamen wir nun aus dem 
Erlös von Frau Wagner, der Leiterin 
des Kinderbüros der Stadt Freiburg, 
einen Scheck in Höhe von 1200 € 
überreicht.  Mit dieser Spende ermög-
lichen wir Schülern, die beim 
Schwimmen eine höhere Wassertem-
peratur benötigen, im Rahmen des 
Unterrichts den Besuch im Eugen-
Keidel-Bad. Kurz vor Redaktions-
schluss wurden uns und zwei anderen  
Trägern, der Freiburger Hilfsgemein-
schaft und der Freiburger Tafel, im 
Garten des Korczak-Hauses von Frau 
Rütschlin  von der Energiedienst AG 
Rheinfelden jeweils eine Spende in 
Höhe von 350 € überreicht. Wir 
bedanken für die vielfältige Unter-
stützung!  
 

 
 

Spenden: Frau Taurinus (Hilfsgemeinschaft), Frau 
Rütschlin (Energiedienst AG), Frau Rüthlein (Korczak-
Haus), Frau Theobald („Tafel“)  
 

� Bau-Spende: Wie ein erlösendes 
Sommergewitter schlug im August ein 
dicker, schwerer Brief der Stiftung „Ein 
Herz für Kinder“ ein. Als Reaktion auf 
einen Brief, in dem wir um eine 

Spende für unseren Erweiterungsbau 
baten, bekamen wir, nach einem 
Antrag und zwei kurzen Nachfragen, 
diesen dicken Brief mit einer Stiftungs-
plakette und der äußerst schwer-
gewichtigen Ankündigung eines 
Zuschusses von 100 000 € für unser 
Bauvorhaben. Wir waren sprachlos! 
Dankbar und erleichtert haben wir eine 
große Hürde bei der Finanzierung 
genommen. Dazu muss man wissen,  
 

 
 

dass die Aktion Mensch im Gegensatz 
zu früher keine Gelder für Bauten von 
Sonderschulen mehr freigibt. Dies ist 
eine Änderung des Stiftungszweckes, 
unter der mancher Träger einer 
Sonderschule leidet und durch die 
leider auch die Verbesserung der 
baulichen und räumlichen Qualität von 
Einrichtungen für Kinder mit 
Behinderungen erschwert wird. Eine 
nicht ganz nachvollziehbare Entschei-
dung des Stiftungsrates. 
� Informationsabend: Am 23. Oktober 
waren die Eltern des Vereins, Mitar-
beiter und andere Interessierte zu 
einem Vortrag zum Thema „Persön-
liches Budget“ eingeladen. Roland 
Rosenow von der Kanzlei „Sozialrecht 
in Freiburg“ hatte sich an diesem 
Abend Zeit für uns genommen, um 
über die rechtlichen Rahmenbedin-
gungen und die Vor- und Nachteile des  



 
Persönlichen Budgets aufzuklären. Bei 
Fragen kann man sich auf der Website 
www.srif.de informieren oder persön-
lich an die Kanzlei wenden. Sehr 
informativ ist auch die Website der 
Lebenshilfe: www.pb-lebenshilfe.de 
 
 
WAS IST 
 

� Wir haben die Baugenehmigung 
für unseren Erweiterungsbau erhal-
ten! Der Baubeginn soll Ostern 2014 
sein und der Einzug ist mit dem 
Schuljahresbeginn im Herbst 2015 
geplant. Mit der Baugenehmigung kön-
nen wir nun die Detailplanung weiter-
führen und das Architekturbüro 
ernst2 kann die Ausschreibungen 
vorbereiten. 
� Trotz der großzügigen Spende von 
„Ein Herz für Kinder“ hält uns natürlich 
die Finanzierung des Erweiterungs-
baus weiterhin auf Trab. Wir sind sehr 
dankbar für jede Spende, die wir im 
Rahmen unserer „Aktion Spaten-
stich“ bekommen. Bitte sprechen Sie 
potentielle Spender an. Vielleicht 
können Sie Ihren Weihnachtsbriefen 
Spendenkarten beilegen oder sie in 
Ihrem Umfeld verteilen. Wir stellen 
Ihnen gerne  auch größere Mengen (!) 
zur Verfügung  oder mailen Ihnen die 
Karte in digitaler Form. Bitte nehmen 
Sie Kontakt auf: (0761/7042990; 
wand@korczak-haus-freiburg.de). 
 

 
 

Zaubern beim Sommerfest: Magic Freddy u. Frau Rüthlein 
 
 
 
 
 

 
 

� Die Stadt Freiburg erstellt einen 
Teilhabeplan für Menschen mit 
Behinderungen. Das Korczak-Haus 
wird in diesem Plan mit Schule, 
Kindergarten und FED aufgenommen 
und die Leitungen haben in den 
entsprechenden Arbeitsgruppen mitge-
arbeitet. Wir haben gemeinsam mit 
dem Caritasverband Freiburg (Wohnen 
und Arbeiten) und der AWO-Baden 
(Wohnen) Mitarbeiter/-innen des 
Amtes für Soziales und Senioren ein-
geladen, um in einem Gespräch auf 
die besondere Situation von Menschen 
mit schweren Mehrfachbehinderungen 
hinzuweisen. Unser Anliegen ist es, 
dass diese Personengruppe bei der 
Teilhabeplanung und der Inklusions-
diskussion nicht vergessen wird und 
sich die Stadt Gedanken um die 
notwendige finanzielle Unterstützung 
dieser Menschen macht. 
 
 

WAS KOMMT 
 

� Am 1. Dezember findet von 11 bis 
17 Uhr unser Adventsmarkt statt. 
Wie in den vergangenen Jahren laden 
wir Sie an diesem ersten Adventssonn-
tag in das Korczak-Haus ein. Gönnen 
Sie sich eine herzhafte Suppe, genie-
ßen Sie einen stimmungsvollen Nach-
mittag bei Kaffee und Kuchen und 
besuchen Sie unsere Stände mit 
Gebasteltem und Gebackenem – wir 
freuen uns auf Sie, Ihre Familie und 
Ihre Freunde! 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Cornelia Rüthlein 
Schulleiterin 

Andreas Wand 
Einrichtungsleiter 



����������	�
����������������

���������	���
���������	�����������

�����������
�����������������

������
���	�

�����������	����
�������������������������	�����

������
�	������
���������

��
������������	���� �����	���������������������!������������"���������

#������



$������"�������	����
���
��������%�&��%�'���	��%�(����������)� ��

'���#�����
�����	��
����������������!���	�	*
�����+�� ���	,�

#� ��	��
�����	�(����%�����

�������-���!���
�����������

.�	��� ��	�

&��������������	����������&��

����#�������������	�'���	��

����������������	��)� 

/�����������������������������
�����
���������	�	������!���	�	*
���%�#� �����

����"�����

�������0����



 

Herzlich Willkommen 
Emma! 
 
Wir begrüßen ganz herzlich Emma 
Hefner, unsere neue Schülerin in der  
G II. Emma ist sieben Jahr alt und seit 
September an der Schule. Bereits nach 
vier Wochen fuhr sie mit ihrer Klasse  
in’ s Landschulheim nach Lauterbach im 
Schwarzwald, wo wir alle viel Spaß 
zusammen hatten. Emma hat sich bereits 
bestens in ihrer Klasse eingelebt und wir 
freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit 
ihr. 
 
Andrea Rude und Susanne Schmidt 
 

Neu im Kindergarten  
 
Tayeb ist vier Jahre alt und schon ganz 
gut im Kindergarten angekommen. Er 
mag Bewegungs- und Fingerspiele. 
Gern passt Clara mal auf, wenn Tayeb 
einschlafen möchte. Dazu hat er seine 
kleine Giraffe, die er gern im Arm hält.  
 
Wir heißen ihn bei uns herzlich 
willkommen und freuen uns auf alle 
Abenteuer die wir zusammen erleben 
werden.  
 
Barbara Gawlowski 
 

 

 


